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Wie Sie Spotify nutzen 
Wie funktioniert Spotify? 
Spotify ist ein Musik-Streaming-Dienst, der sich auf vie-
len mobilen Geräten nutzen lässt – so etwa auf dem 
Smartphone, auf dem Tablet oder auf dem Dual IR6. 
Anwender mit einem bestehenden Spotify Premium-
Account haben so einen direkten Zugriff auf über 20 
Millionen Songs aus dem Spotify-Archiv. Sie alle liegen 
in bester Klangqualität vor. 
Wer mit dem Smartphone in der Hand das Haus betritt 
und eben noch Musik über Spotify gehört hat, kann die 
gerade noch gespielte Musik ohne Pause auch auf dem 
Dual IR 6 weiterhören. Dabei lässt sich die Wiedergabe 
direkt vom Sofa aus “fernsteuern”. 
Hinweis: 
Notwendig für die Nutzung ist ein Spotify-Premium-
Account. Dieser Dienst ist kostenpflichtig.  
Vorteil:  
 Sie können über 20 Millionen Songs hören, wo im-

mer Sie sich befinden. 
 Sie können Musik in hoher Audioqualität herunterla-

den und offline hören. 
 Keine Werbung und keine Verpflichtungen. 

Voraussetzung: 
Sie müssen die Spotify-App auf Ihr Smartphone (iOS, 
Android) laden und installieren. 
Spotify-Premium-Account (kostenpflichtig oder 30 Tage 
Testversion) 

*Siehe auch www.spotify.com 

Spotify am IR 6 aktivieren 
 Stellen Sie sicher, dass sich das IR 6 und Ihr 

Smartphone im selben WLAN-Netz befinden. 
 Aktivieren Sie WLAN auf Ihrem Smartphone und 

starten Sie die Spotify-App. Tippen sie auf das Con-
nect-Logo. Ihr Smartphone sucht nach möglichen 
Wiedergabe-Geräten.  
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Die Übersicht erscheint. Wird ein Gerät (in diesem 
Fall das DUAL IR 6) gefunden, erscheint rechts 
daneben das Connect-Logo: 

 
 Zur Aktivierung der Verbindung tippen sie auf das 

Connect-Logo. (die 12stellige Zahl stellt die MAC-
Adresse des IR 6 dar). 

Die Spotify-Kontodaten für den Zugang werden lokal auf 
dem IR 6 gespeichert. Nach erfolgter Aktivierung müssen 
sich die Geräte nicht mehr im selben Netzwerk befinden! 
 Um einen anderes Spotify-Konto zu verwenden, 

müssen Sie die Aktivierung mit den neuen Kontoda-
ten wiederholen. Dazu müssen sich die Geräte wie-
der im selben WLAN befinden. 

Spotify mit IR 6 verwenden 
Sie können nach einmaliger Verbindungaktivierung Spo-
tify an Ihrem Smartphone wie gewohnt bedienen. Sie 
können sogar parallel Telefonate führen.  
Im Display des IR 6 erscheint bei aktiver Verbindung das 
Symbol unter dem Wiedergabebalken. 

 
 
Hinweis: 
Die Spotify-App erkennt das IR 6 nur bei aktiver Internet-
Verbindung des IR 6. 
Stellen Sie in den Interneteinstellungen, siehe S. 40, den 
Menüpunkt " WLAN-Verbindung in Standby erlauben" 
auf "ja". Dann können Sie das IR 6 auch aus anderen 
Wiedergabemodi (DAB, UKW) automatisch mit Spotify 
verbinden. Das IR 6 schalten dann sogar aus Standby 
automatisch ein!   
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Wie Sie die Remote App verwenden 
Verwenden Ihres Smartphones als 
virtuelle Fernbedienung 
Sie können Ihr Smartphone in eine virtuelle Fernbedie-
nung zur Steuerung dieses Geräts verwandeln. 

Was wird benötigt? 
 Ein Smartphone bzw. Tablet (Apple oder Android) 
 Ein kabelloses Heimnetzwerk 

Vor Beginn  
 Verbinden Sie das iR 6 mit Ihrem WLAN-

Heimnetzwerk 
 Verbinden Sie Ihr iPhone oder Ihr Android-fähiges 

Smartphone mit demselben Heimnetzwerk. 

Herunterladen der Anwendung 
Laden Sie die Frontier 'DOK App' im App Store von Ap-
ple oder vom Android Market Place herunter. Diese 
Anwendung ist kostenlos. 

 Suchen Sie im App Store oder im Market nach "DOK 
Frontier". 

 Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Smartphone, 
um die Anwendung herunterzuladen. 

 Das Symbol  wird auf dem Startbildschirm Ihres 
Smartphones hinzugefügt. 

Wie Sie die App verwenden 
 Greifen Sie von Ihrem iPhone oder Ihrem Android-

fähigen Smartphone aus auf die App „DOK“ zu, und 
ermitteln Sie dann das Radio im Heimnetzwerk. 

 Tippen Sie auf „DOK“ auf Ihrem iPhone oder Ihrem 
Android-fähigen Smartphone. 

 Das Smartphone durchsucht Ihr Heimnetzwerk. Ihr 
Radio sowie alle anderen 
kompatiblen Geräte im 
Netzwerk werden auf 
dem Smartphone ange-
zeigt. 

 Geben Sie das Passwort 
ein, welches im Menü 
„Net-Remote“ des Radios 
eingestellt ist. Das vor-
eingestellte Passwort lau-
tet „1234“. 

Nun können Sie das Dual 
Radio mit der App fernbedie-
nen. 
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Wie Sie den Mediaplayer bedienen 
Im Mediaplayer können Sie Musik z.B. von einem im 
Netzwerk freigegebenen, sogenannten UPnP-Server 
wiedergeben. 
Das Internetradio kann die Musikstücke Ihres PC spie-
len, die Sie z.B. mit dem Windows Media Player ab Ver-
sion 11 verwalten. Um Musik von einem Apple MAC 
wiederzugeben, benötigen Sie eine Streaming Software 
wie z.B. MediaTomb oder EyeConnect. 

Hinweis: 
Bitte beachten Sie, dass über den WMP 11 nur Dateien 
angesprochen werden können, die über keinen Kopier-
schutz verfügen. 
Apple MAC: Sie müssen ein UPnP-Programm installie-
ren, um auf die iTunes Library zugreifen zu können. 

Media-Player als UPnP-Server verwenden 
Der Windows Media-Player 11 (WMP11) kann als UPnP-
Medienserver eingesetzt werden (Universal Plug and 
Play). Nach der Installation erstellt der Media-Player 11 
eine Bibliothek sämtlicher Mediendaten, die sich auf 
Ihrem PC/MAC befinden. Um die Bibliothek mit dem 
Internetradio verwenden zu können, müssen Sie den 
Zugriff einrichten. Sollten Sie mit UPnP-fähigen Geräten 
noch nicht so vertraut sein, so finden Sie im Internet 
unter www.upnp.org weitere Informationen.   

In der Regel wird das Gerät vom PC automatisch er-
kannt, folgendes Fenster öffnet sich: 

 
 Jetzt können Sie den Zugriff auf die Medienbibliothek 

„Zulassen“ oder die „Freigabeeinstellungen...“ öffnen. 
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 Aktivieren Sie die Checkbox „Freigabe von Medien“ 
an und klicken Sie auf „IR 6“. Klicken Sie dann auf 
„Zulassen“ und „Übernehmen“. 

 Falls die automatische Erkennung nicht funktioniert, 
öffnen Sie den Mediaplayer. 

 Klicken Sie auf „Medienbibliothek“ und „Medienfrei-
gabe“. 

 
 Das Freigabefenster erscheint. 

 
 Authorisieren Sie im Media-Player 11 den Zugriff. 

Überblick Menü Mediaplayer 
 Drücken Sie im Modus Mediaplayer die Taste MENU 

7. Folgende Untermenüs erscheinen: 
 

Mediaplayer Bedeutung  
gemeinsame Ordner Übersicht der freigegebenen Ver-

zeichnisse 

Playlist Wiedergabelisten 

Wiederholen Wiederholfunktion Ein/Aus 

Shuffle Zufallswiedergabe Ein/Aus 

Medien entfernen Freigegebene LAN Server, Verzeich-
nisse löschen 

Hauptmenü Siehe Menü-Übersicht S. 18 
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Zugriff auf Gemeinsame Medien 
 Wenn Sie mit dem WLAN Netz verbunden sind: 
 Drücken Sie MODE 2 wiederholt, bis Mediaplayer 

erscheint.  
 Bestätigen Sie gemeinsame Ordner > mit 

SCROLL/SELECT 10.  
 Wenn der Suchvorgang abgeschlossen ist, wählen 

Sie mit SCROLL/SELECT 10 den UpnP-Server bzw. 
PC. 

 Wählen Sie das freigegebene Verzeichnis. Bestäti-
gen Sie jeweils mit SCROLL/SELECT 10. 

 Wählen Sie den Medientyp Musik > oder führen Sie 
eine Suche durch. 

Nach Abschluss des Suchvorgangs, werden die Daten 
des Verzeichnisses anzeigt. Sie können nun durch die 
gefundenen Alben blättern bzw. durch  
 Alle Lieder  
 Genre,  
 Interpret oder nach 
 Verzeichnis sortiert werden.  

Darüber hinaus gibt es Wiedergabelisten und eine Such-
funktion. 

In den Verzeichnissen navigieren 
Taste Funktion  
BACK schaltet im Verzeichnis eine Ebene höher 

SCROLL 
SELECT 

Drücken: Öffnet das Verzeichnis,  
wählt Titel zur Wiedergabe aus (PLAY) 

 Drehen: Im Verzeichnis zurück, vorwärts 

INFO Spielzeit, Titel, Interpret, Album, Bitrate Co-
dec, Abtastrate z.B. 44.1 kHz, Puffer, Datum  

MENU Menü, siehe S. 26 

Suchfunktion: 

Sie können auch nach Titeln, Interpreten, Alben suchen. 

 Wählen Sie mit SCROLL/SELECT 10  <Suchen> 
und bestätigen Sie mit SCROLL/SELECT 10.   

 Geben Sie den Namen ein (s. S. 15) und wählen Sie 
dann OK und bestätigen Sie mit SCROLL/SELECT 
10. 
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Digital Media Receiver: Push 
Sie können mit dem Windows Media Player auf dem PC 
gespeicherte Audiodateien auf das Gerät im „Push-
Modus“ streamen und abzuspielen. 

Hinweis: 

Bitte beachten Sie die folgenden Voraussetzungen: 
 Windows 7 oder höher 
 Windows Media Player 12 oder höher 
 Der PC und das Gerät müssen sich im selben Netz-

werk befinden 
 Das Medienstreaming muss aktiviert sein 

Medienstreaming aktivieren 
 Starten Sie den Windows Media Player 

 Öffnen Sie das Menü „Streamen“ und wählen Sie 
dann „Medienstreaming aktivieren“. Bestätigen Sie 
dies nochmals in dem neu geöffneten Fenster. 

  
 Geben Sie nun den Zugriff frei. Wählen Sie dazu das 

Feld „Zugelassen“ aus, welches neben dem Geräte-
namen erscheint. 
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Audiodateien abspielen 
 Wählen Sie einen Titel aus und öffnen Sie durch 

einen Klick mit der rechten Maustaste das Options-
menü. 

 Unter  „Wiedergeben auf“ kann das Gerät nun aus-
gewählt werden. 

  
Das Abspielfenster öffnet sich: 
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Die DAB-Funktion 
Was ist DAB+ 
DAB+ ist ein neues digitales Format, durch welches Sie 
kristallklaren Sound ohne Rauschen hören können.  
Anders als bei herkömmlichen Analogradiosendern werden 
bei DAB mehrere Sender auf ein und derselben Frequenz 
ausgestrahlt. Dies nennt man Ensemble oder Multiplexe. 
Ein Ensemble setzt sich aus der Radiostation sowie mehre-
ren Servicekomponenten oder Datendiensten zusammen, 
welche individuell von den Radiostationen gesendet wer-
den. Infos z.B unter www.digitalradio.de oder 
www.digitalradio.ch. 
Datenkomprimierung 
Digital Radio macht sich dabei Effekte des menschlichen 
Gehörs zunutze. Das menschliche Ohr nimmt Töne, die 
unter einer bestimmten Mindestlautstärke liegen, nicht 
wahr. Daten, die sich unter der sog. Ruhehörschwelle be-
finden, können also herausgefiltert werden. Dies wird er-
möglicht, da in einem digitalen Datenstrom zu jeder Infor-
mationseinheit auch die zugehörige relative Lautstärke zu 
anderen Einheiten gespeichert ist. In einem Tonsignal wer-
den zudem bei einem bestimmten Grenzwert die leiseren 
Anteile von den lauteren überlagert. Alle Toniformationen in 
einem Musikstück, die unter die sog. Mithörschwelle fallen, 
können aus dem zu übertragenden Signal herausgefiltert 
werden. Dies führt zur Reduzierung des zu übertragenden 

Datenstroms, ohne einen wahrnehmbaren Klangunter-
schied für den Hörer (HE AAC v2 - Verfahren als ergän-
zendes Kodierungsverfahren für DAB+). 
Audio Stream 
Audiostreams sind bei Digital Radio kontinuierliche Daten-
ströme, die MPEG 1 Audio Layer 2 bzw. AACHE-Frames 
enthalten und damit akustische Informationen darstellen. 
Damit lassen sich gewohnte Radioprogramme übertragen 
und auf der Empfängerseite anhören. Digital Radio bringt 
Ihnen nicht nur Radio in exzellenter Soundqualität sondern 
zusätzliche Informationen. Diese können sich auf das lau-
fende Programm beziehen (DLS z.B. Titel, Interpret) oder 
unabhängig davon sein (z.B. Nachrichten, Wetter, Verkehr, 
Tipps). 

DAB Radioempfang 
Service Wahl und Suche 
Das Gerät startet automatisch den Sendersuchlauf, wenn 
es eingeschaltet wird. Sollte kein Sender empfangen wer-
den, erscheint “Not available” auf dem Display. Dies bedeu-
tet, dass entweder kein Empfang oder nur sehr schwacher 
Empfang möglich ist. In dem Fall müssten Sie den Standort 
wechseln.  
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Wie Sie das Gerät im DAB-
Modus bedienen 
Wie Sie einen Suchlauf bei DAB 
durchführen 
Der automatische Suchlauf „Vollständiger Suchlauf“ 
scannt alle DAB – Kanäle und findet somit alle Sender, 
die im Empfangsgebiet ausgestrahlt werden. 

 Beim erstmaligen Einschalten führt das Gerät auto-
matisch einen Suchlauf durch.  

Alternativ: 
 Drücken Sie die Taste MENU 7. Das Menü öffnet 

sich. 
 Wählen Sie durch Drehen von SCROLL / SELECT 

10 > Scan - Vollständiger Suchlauf. Bestätigen Sie 
durch Drücken von SCROLL / SELECT 10.  

 Die Suche startet, im Display erscheint der Fort-
schrittsbalken. 

Sender wählen 
 Sie können die gefundenen Sender am Gerät prüfen. 

Dazu SCROLL / SELECT 10 drehen.  
 Um einen Sender auszuwählen, SCROLL / SELECT 

10 drücken. 

Hinweis: 
Das Radio kehrt ca. 10 Sekunden nachdem keine Taste 
gedrückt wurde automatisch zum vorigen Sender zurück. 
Wird keine Station gefunden, prüfen Sie die Teleskopan-
tenne, ziehen Sie diese auf volle Länge aus. Verändern 
Sie ggf. den Aufstellort.  

 Überprüfen Sie, ob in Ihrem Gebiet Digitalradio-
Stationen gesendet werden. Beachten Sie die Hin-
weise auf S. 12. 

Manuelle Sendersuche  
 Drücken Sie die Taste MENU 7. Das Menü öffnet 

sich. 
 Wählen Sie durch Drehen von SCROLL / SELECT 

10 die Menüoption > Manuell Einstellen. Bestätigen 
Sie durch Drücken von SCROLL / SELECT 10.  

 Drehen Sie SCROLL / SELECT 10, um durch die 
Labels 5A bis 13 F und deren Frequenzen zu schal-
ten. 

 Drücken Sie SCROLL / SELECT 10, um das En-
semble zu öffnen.  

 Wird ein Signal gefunden, werden die Sender auto-
matisch gespeichert. 

Damit ist die manuelle Sendersuche beendet. 
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Wie Sie DAB-Sender speichern 
Der Programm-Speicher kann bis zu 10 Stationen im 
DAB-Bereich speichern.  
Hinweis: 
Die gespeicherten Sender bleiben auch bei Stromausfall 
erhalten.  

 Den gewünschten Sender einstellen. 
 PRESET-Taste 8 lang drücken. „Sender speichern“ 

erscheint. 
 Mit Drehen von SCROLL / SELECT 10 Programm-

platz 1 – 10 wählen. 
 Mit SCROLL / SELECT 10 bestätigen. „Gespeichert“ 

erscheint. 

Anwählen der programmierten Stationen 
 PRESET-Taste 8 drücken „Senderliste“ erscheint im 

Display. 
 Mit Drehen von SCROLL / SELECT 10 Programm-

platz 1 – 10 wählen.  
 Mit Drücken von SCROLL / SELECT 10 bestätigen.  

Haben Sie keinen Sender auf den gewählten Programm-
platz gespeichert, erscheint „Speicher Leer“. 

Löschen einer Programmplatz-Speicherung 
 Neuen Sender auf die jeweilige PRESET-Taste spei-

chern. 

Wie Sie die Dynamik-Kompression 
DRC einstellen 
Die Kompressionsrate gleicht Dynamikschwankungen 
und damit einhergehende Lautstärkevariationen aus. 

 Drücken Sie die Taste MENU 7 und wählen Sie 
durch Drehen von SCROLL / SELECT 10 > DRC. 

 Bestätigen Sie durch Drücken von SCROLL / 
SELECT 10. 

Wählen Sie durch Drehen von SCROLL / SELECT 10 die 
Kompressionsrate: 
 DRC hoch – Hohe Kompression 
 DRC tief – niedrige Kompression 
 DRC aus – Kompression abgeschaltet. 

 Bestätigen Sie durch Drücken von SCROLL / 
SELECT 10. 
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DAB: Inaktive Stationen löschen 
Sie können nicht mehr sendende Stationen aus der Sta-
tionsliste entfernen. 

 Drücken Sie die Taste MENU 7 und wählen Sie 
durch Drehen von SCROLL / SELECT 10 > inaktive 
Sender. 

 Bestätigen Sie durch Drücken von SCROLL / 
SELECT 10. 

 Wählen Sie durch Drehen von SCROLL / SELECT 
10 > Ja und bestätigen Sie durch Drücken von 
SCROLL / SELECT 10. 

Wie Sie Informationen einblenden 
 Mehrfaches Drücken der INFO-Taste 3 schaltet 

durch verschiedene Informationen, wie z.B. Pro-
grammtyp, Multiplexname, Frequenz, Signalfehlerra-
te, Datenbitrate, Programmformat, Datum, DLS, Zeit 
Interpret. Siehe S. 41. 

Signalstärke: 
Die Markierung zeigt den erforderlichen Pegel. 
 Sender, deren Signalstärke unterhalb des erforderli-

chen Pegels liegt, senden kein ausreichendes Si-
gnal. 

 

Die Sender sortieren 
Sie können bei Senderreihenfolge wählen, wie die ein-
zelnen Sender sortiert werden sollen: 
 Alphanumerisch 
 Gültig 
 Ensemble 

Dynamic Label Plus 
Programmbegleitende Textinformationen, wie z. B. Inter-
pret, Songtitel, Albumname etc. erscheinen auf dem 
Radiodisplay, werden gespeichert (DLS+) und können 
jederzeit abgerufen werden (DLS+). (Falls vom Pro-
grammanbieter unterstützt). 



Wie Sie das UKW-Radio bedienen 

34 

Wie Sie das UKW-Radio bedienen 
 Schalten Sie mit der Taste MODE 2 zu UKW. Dazu 

Taste ggf. wiederholt drücken. 

 Richten Sie die Teleskop-Antenne aus und ziehen 
Sie diese auf volle Länge aus. 

Manuelle Senderwahl 
 Drehen Sie zur Frequenzeinstellung SCROLL / 

SELECT 10, dies verändert die Empfangsfrequenz 
schrittweise nach oben bzw. nach unten. Im UKW-
Bereich in 0,05 MHz-Schritten. Damit können Sie 
auch schwache Sender einstellen, deren Frequenz 
Ihnen bekannt ist. 

Sendersuchlauf 
 Drücken Sie SCROLL / SELECT 10, um den auto-

matischen Sendersuchlauf zu starten. Im Display 
läuft die Senderfrequenz aufwärts. Der automatische 
Suchlauf findet nur Sender mit einem starken Signal. 
Schwache Sender können nur manuell eingestellt 
werden. 

 Wird ein UKW-Sender mit ausreichend starkem Si-
gnal gefunden, stoppt der Suchlauf und der Sender 
wird wiedergegeben. 

Hinweis: 
Im Menü können Sie die Empfindlichkeit für den Sender-
suchlauf einstellen. 

Die jeweilige Senderfrequenz wird im Display dargestellt. 

Hinweis: 
In der Regel werden UKW-
Sender im Stereo-Ton emp-
fangen, im Display erscheint 
das Stereo-Symbol. (Zwei 
Lautsprecher).  

Wenn der UKW Empfang in Stereoqualität gestört ist, 
können Sie im Menü auf „Nur mono“ stellen. Dadurch 
wird der Empfang rauschärmer. 

Hinweis: 
 Für die Einstellung schwächerer Sender benutzen 

Sie bitte die manuelle Senderwahl.  

 Sie können im Menü Suchlauf Einstellung einstellen, 
ob die automatische Senderwahl nur starke Sender 
findet (Nur kräftige Sender: Ja) oder nach allen 
Sendern sucht (Nur kräftige Sender: nein). 
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Sender speichern (PRESET) 
 Den gewünschten Sender einstellen. 
 PRESET-Taste 8 lang drücken. „Sender speichern“ 

erscheint. 
 Mit Drehen von SCROLL / SELECT 10 Programm-

platz 1 – 10 wählen. 
 Mit SCROLL / SELECT 10 bestätigen.  

Anwählen der programmierten Stationen 
 PRESET-Taste 8 drücken „Senderliste“ erscheint im 

Display. 
 Mit Drehen von SCROLL / SELECT 10 Programm-

platz 1 – 10 wählen.  
 Mit Drücken von SCROLL / SELECT 10 bestätigen.  

Haben Sie keinen Sender auf den gewählten Programm-
platz gespeichert, erscheint „(Leer)“. 

Löschen einer Programmplatz-Speicherung 
 Neuen Sender auf die jeweilige PRESET-Taste spei-

chern. 

Überblick Menü FM 
 

Untermenü Einstellung  
Nur kräftige Sender:  
Ja - nur starke Sender werden gefunden 

Suchlauf Ein-
stellung 

Nein: auch schwächere Sender werden 
gefunden 

Audio Einstel-
lung 

Nur  mono: Ja/Nein 

Hauptmenü Siehe Menü-Übersicht S. 18 

UKW-Empfang mit RDS-Informationen 
RDS ist ein Verfahren zur Übertragung von zusätzlichen 
Informationen über UKW-Sender. Sendeanstalten mit 
RDS senden z.B. ihren Sendernamen oder den Pro-
grammtyp. Dieser wird im Display angezeigt. 

Beim Empfang eines UKW-Senders, der RDS-
Informationen ausstrahlt, erscheint im Display der Sen-
dername. Und das RDS-Symbol. 

 Mit der Taste INFO 3 können Sie zu PTY, Radiotext, 
Datum, Frequenz schalten. 
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Wie Sie Uhrzeit und Weckzeit 
einstellen  
Hinweis: 
Überprüfen Sie nach der 
Inbetriebnahme und der 
erstmaligen Nutzung des 
Radios die Uhrzeit und 
stellen Sie diese ggf. 
neu ein. Nach einem 
Netzausfall müssen Sie 
die Uhrzeit erneut einstellen.  
Die Uhrzeit wird über WLAN (Internet) bzw. DAB auto-
matisch eingestellt. 
Die Uhrzeit wird in Standby angezeigt. Sie können zwei 
unterschiedliche Weckzeiten programmieren. Bei aktiver 
Weckfunktion erscheint das Symbol im Display (siehe 
Bild). Siehe S. 14. 

Hinweis: 
Nachdem Sie einen DAB-Sender eingestellt haben, wird 
somit das Datum und die Uhrzeit automatisch aktuali-
siert. 
 Sie können die Zeitanzeige im Zeit-Menü ändern. 

Wie Sie die Weckzeit einstellen 

 
 Drücken Sie die Taste ALARM 4.  
 Wählen Sie die Weckzeit, z.B. Wecker 1. 
 Sie können folgende Einstellungen wählen (Wert 

verändern SCROLL / SELECT 10 drehen, Einstel-
lung übernehmen: SCROLL / SELECT 10 drücken). 
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Status  Aus,  
 Täglich,  
 Einmal, 
 am Wochenende oder 
 an den Werktagen  

(Haben Sie Einmal gewählt, können Sie 
das Datum einstellen, an dem Sie ge-
weckt werden möchten) 

Weckzeit gewünschte Weckzeit einstellen 
Modus  Internet Radio, 

 DAB, 
 UKW 
 oder Summer 

Programm „Zuletzt gehört“ oder einer der Speicher 
Lautstärke 1 ... 32 
Speichern  

 Wählen Sie „Speichern“ und bestätigen Sie durch 
Drücken von SCROLL / SELECT 10. 

 > Wecker gespeichert erscheint. Die Einstellung ist 
gespeichert.  

 Die eingestellte Weckfunktion wird durch das Symbol 
im Display angezeigt. 

Bei Erreichen der eingestellten Weckzeit schaltet sich 
das Gerät mit der gewählten Quelle und Lautstärke ein. 

Hinweis: 

Bei Stromausfall oder falls versehentlich der Netzstecker 
gezogen wurde, funktioniert der Wecker nicht. 

 Überprüfen Sie die Uhrzeit. 

Wecker nach Alarm ausschalten 
 Drücken Sie die Taste  1, um den Wecker ganz 

auszuschalten. 
 Drücken Sie SCROLL / SELECT 10, um die 

Schlummer-Funktion einzuschalten. Ändern Sie die 
Schlummer-Zeit durch wiederholtes Drücken von 
SCROLL / SELECT 10. 

Wecker ausschalten 
 Drücken Sie die Taste ALARM 4.  
 Wählen Sie die Weckzeit, z.B. Wecker 1. 
 Stellen Sie den Alarm bei Status auf Aus. 
 Wählen Sie „Speichern“ und bestätigen Sie durch 

Drücken von SCROLL / SELECT 10. 
 > gespeichert erscheint. Die Einstellung ist gespei-

chert.  
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Wie Sie die SLEEP-Funktion benutzen 
Sie können den Zeitraum in 15-Minuten-Schritten einstel-
len, nach dem sich das Gerät von 0 – 60 Minuten in jeder 
Betriebsart in Standby schaltet.  

 Drücken Sie die Taste SLEEP 6 wiederholt. 

 Alternativ: Drücken Sie die Taste MENU 7 und wäh-
len Sie im Hauptmenü > Schlummer (SELECT dre-
hen und drücken). 

 Stellen Sie durch Drehen von SELECT 10 die ge-
wünschte Sleep-Zeit ein und bestätigen Sie durch 
Drücken von SELECT 10.  

Nach Ablauf der eingestellten Zeit schaltet sich das Ge-
rät automatisch in Standby.  
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Die Systemeinstellungen wählen  
 Wählen Sie im Hauptmenü Systemeinstellungen > 

und drücken Sie SCROLL / SELECT 10.  
 Navigieren Sie mit SCROLL / SELECT 10 im Unter-

menü und öffnen Sie den gewünschten Eintrag mit 
SCROLL / SELECT 10. 

Folgende Untermenüpunkte stehen zur Verfügung: 
Untermenü Bedeutung 
Equaliser Klangeinstellung 
Interneteinstellg. z.B. Scannen nach W-LANs 
Zeiteinstellungen Zeitzone einstellen: Amsterdam, Madrid ... 

Sommer/Winterzeit: Ein/Aus 
Sprache Bedienersprache 
Werkseinstellung Gerät wird auf Auslieferungszustand zurück-

gesetzt. Sämtliche Einstellungen werden 
gelöscht! Siehe S. 41.  

Software update Wählen Sie „Jetzt prüfen“, um nach einer 
aktuellen Firmware zu suchen. Ein Update 
kann mehrere Minuten in Anspruch nehmen. 
Schalten Sie das Gerät niemals während des 
Updates aus. Dies kann unter Umständen zu 
einer dauerhaften Funktionsstörung führen! 
Ist keine neue Firmware verfügbar, erscheint 
der Hinweis „Software up to date“.  
Stellen Sie bei „Auto-update“ die periodische 
Prüfung ein. 

 

 

Untermenü Bedeutung 
Einrichtungsass. Siehe S. 14 
Info Software-Version, Radio ID  
Beleuchtung Displaybeleuchtung in Betrieb, Standby 

Zeiteinstellung 
Folgende Untermenüpunkte stehen zur Verfügung: 

Untermenü Bemerkung 
Zeit-/Datumseinst. Zeit manuell einstellen 

Wert mit SCROLL / SELECT 10 ein-
stellen und mit SCROLL / SELECT 10 
übernehmen (drehen, drücken) 

Autom. Update Update von DAB  
Update Internet bzw.  
Kein Update 

Format einst. Zeitformat 12h, 24 h 

Zeitzone einstellen UTC-Zeiteinstellen 

Sommer-/Winter-
zeit 

Ein/Aus 
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Übersicht Menü Interneteinst. 
Wählen Sie das Untermenü mit SCROLL / SELECT 10 
und öffnen Sie den gewünschten Eintrag mit SCROLL / 
SELECT 10. 
Folgende Untermenüpunkte stehen zur Verfügung: 
Untermenü Einstellung  Bemerkung 
Assistent Automatisches Suchen und Einrichten von 

WLANs, s. S. 14. 
PBC Wlan 
Aufbau 

Einstellung für 
WPS, siehe S. 16 

Hinweis: der Router muss 
WPS-PBC fähig sein, um 
diese Funktion zu unterstüt-
zen. 

Einstellungen 
anzeigen 

Aktive Verbindung 
MAC Addresse 
WLAN Region 
DHCP 
SSID 
IP Adresse 

Aktuelle Einstellungen 
betrachten 

Manuelle 
Einstellungen 

Drahtlos 
DHCP aktiv 
DHCP inaktiv 

Einstellungen manuell vor-
nehmen, siehe nächste 
Seite. 
Nur für Netzwerk-
Spezialisten geeignet! 

Netremote PIN Setup Passwort für Netremote 
Voreingestellt: 1 2 3 4 

Netzwerk-
profil 

Gespeicherte WLAN-Netzwerke 

Wlan Verbindung in Standby 
erlauben 

ja/nein 

Manuelle Einstellungen 
Benutzen Sie die diese Option, um die Netzwerkeinstel-
lungen von Hand zu konfigurieren. 
Für fortgeschrittene Benutzer führen Sie die manuellen 
Einstellungen in 9 Schritten durch einen detaillierten und 
benutzerdefinierten Prozess, um ein neues kabelloses 
Netzwerk Wlan hinzuzufügen. 

Hinweis: 
 Mit der Taste BACK 9 können Sie zum vorigen Ein-

stellmenü zurückspringen. 
 Wählen Sie Optionen mit SCROLL / SELECT 10 und 

bestätigen Sie Ihre Auswahl mit SCROLL / SELECT 
10. 

 Geben Sie Namen (SSID) oder Schlüssel (Key) wie 
auf S. 15 beschrieben ein. 
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Werkseinstellung  
Führen Sie für eine komplette Löschung des Gerätespei-
chers einen RESET durch. Die Werkseinstellungen wer-
den wieder hergestellt. 

Die Werkseinstellung wird über System Einstellungen > 
aufgerufen.  

 Wählen Sie mit SCROLL / SELECT 10 Ja und drüc-
ken Sie SCROLL / SELECT 10. Das Gerät wird zu-
rückgesetzt. 

Der komplette Speicher wird gelöscht, einschließlich 
WEP / WPA und Nutzer-Einträge. WEP / WPA und Nut-
zereinträge müssen nach dem RESET neu eingegeben 
werden.  

Achtung: Ihre Einstellungen werden gelöscht! 

 Zum Abbrechen Nein wählen und mit SCROLL / 
SELECT 10 wählen. 

Wie Sie die Displayanzeigen auf-
rufen  
Durch Drücken der Taste INFO 3 können Sie z.B. fol-
gende Informationen einblenden: 
 
 
 
 

DAB-Betrieb FM (UKW) - Betrieb 

Signalstärke / Fehlerrate Radiotext: durchlaufender 
Text mit zusätzlichen 
Informationen, die die Sender 
u. U. bereitstellen 

Programmtyp 

Ensemble/Multiplex  
Gruppenname  

Frequenz / Kanal 

Programmtyp 
Frequenz 
 

Signalinformation Bitrate 

Tonformat 

Stereo, Mono 

Datum, Zeit Datum, Zeit 

DLS: durchlaufender Text 
mit zusätzlichen Informatio-
nen, die die Sender u. U. 
bereitstellen 

 

Titel, Interpret ... Titel, Interpret ...  
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Wie Sie das Gerät reinigen 

 Stromschlag! 
Um die Gefahr eines elektrischen Schlags zu vermeiden, 
dürfen Sie das Gerät nicht mit einem nassen Tuch oder 
unter fließendem Wasser reinigen. Vor dem Reinigen 
Netzstecker ziehen. 

ACHTUNG! 
Sie dürfen keine Scheuerschwämme, Scheuerpulver und 
Lösungsmittel wie Alkohol oder Benzin verwenden. 

 Reinigen Sie das Gehäuse mit einem weichen, mit 
Wasser angefeuchteten Tuch. 
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Wie Sie Fehler beseitigen  
Wenn das Gerät nicht wie vorgesehen funktioniert, über-
prüfen Sie es anhand der folgenden Tabellen.  
Wenn Sie die Störung auch nach den beschriebenen 
Überprüfungen nicht beheben können, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit dem Hersteller auf.  

Probleme mit dem W-LAN 
Mögliche Ursache/Abhilfe 
Überprüfen Sie, ob ein PC auf das Internet zugreifen und 
aktuell Seiten darstellen kann. 
Überprüfen Sie, ob ein DHCP-Server verfügbar ist (Lesen Sie 
hierzu die Bedienungsanleitung Ihres Access-Points, Router).  
In diesem Fall können Sie die Netzwerkeinstellung siehe S. 
40 oder über den Wizard s. S. 14 einstellen. 
Vergeben Sie alternativ eine statische IP-Adresse. In diesem 
Fall stellen Sie Ihre Netzwerkeinstellung manuell ein. Siehe S. 
40. 
Überprüfen Sie ggf. die Firewall-Einstellungen Ihres Routers. 
Das Gerät benötigt Zugriff auf UDP sowie die TCP ports 80, 
554, 1755. 
Geben Sie den Zugriff der MAC-Adresse des Radios in Ihrem 
Router frei. Die MAC-Adresse des Radios finden Sie auf S. 
40. Menüpunkt „Einstellungen anzeigen“. 

 

 

Mögliche Ursache/Abhilfe 
Bei W-LAN mit Verschlüsselung: 
Prüfen Sie bitte, ob Sie den korrekten Zugangscode 
(WEP/WPA key) eingegeben haben. Wenn, nachdem Sie das 
Gerät eingeschaltet haben und nach der Netzwerksuche die 
Anzeige „Verbindung fehlgeschlagen“ erscheint, überprüfen 
Sie bitte, ob Sie den korrekten Code eingegeben haben. So-
fern das Problem nicht behoben werden kann, überprüfen Sie 
bitte die Netzwerkkonfiguration. 

Funktioniert die Netzwerkverbindung aber können be-
stimmte Sender nicht wiedergegeben werden: 

Probleme mit der Sender-Wiedergabe 
Mögliche Ursache/Abhilfe 
1. Der Sender liegt eventuell in einer anderen Zeitzone und 
sendet nicht zu dieser Tageszeit! 
2. Der Sender hat die maximale Zahl der gleichzeitigen Zuhö-
rer erreicht. 
3. Der Sender hat den Betrieb evtl. eingestellt. 
4. Der Link dieser Station ist evtl. nicht mehr aktuell. 
5. Die Internet Verbindung mit der ausgewählten Station ist 
möglicherweise zu langsam, da Sie evtl. in einem entfernten 
Land liegt. Versuchen Sie in diesem Falle, den Radiosender 
über einen PC aufzurufen.  
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Probleme mit dem Radio 
Symptom Mögliche Ursache/Abhilfe 
Es wird kein Radio-
sender empfangen. 

Das Gerät befindet sich nicht im Radio-
Modus. 
Taste MODE drücken. 

Es wird kein DAB-
Signal empfangen. 

Überprüfen Sie, ob in der Region DAB 
Empfang möglich ist. Richten Sie die An-
tenne neu aus. Siehe S. 12. 

Probieren Sie, andere Sender zu empfan-
gen. 

Andere Geräte, z. B. Fernseher stören den 
Empfang. 
Stellen Sie das Gerät weiter entfernt von 
diesen Geräten auf. 

Der Ton ist schwach 
oder von schlechter 
Qualität. 

Die Antenne ist nicht ausgezogen oder 
ausgerichtet. 
Ziehen Sie die Antenne aus. 
Drehen Sie die Antenne, um den Empfang 
zu verbessern. 

 

Probleme mit dem Gerät 
Symptom Mögliche Ursache/Abhilfe 
Gerät lässt sich nicht 
einschalten. 

Das Gerät wird nicht mit Strom versorgt. 
Netzgerät: 
Schließen Sie das Steckernetzteil richtig an 
die Netzsteckdose an.  

Es ist kein Ton zu 
hören. 

Erhöhen Sie die Lautstärke. 
Ziehen Sie den Kopfhörer-Stecker aus dem 
Gerät, wenn Sie über Lautsprecher hören 
möchten. 
Ggf. ist die falsche Quelle gewählt worden. 

Es ist ein Störrau-
schen zu hören. 

In der Nähe des Geräts sendet ein Mobiltele-
fon oder ein anderes Gerät störende Radio-
wellen aus. 
Entfernen Sie das Mobiltelefon oder das 
Gerät aus der Umgebung des Geräts. 

Es treten andere 
Bedienungsstörungen, 
laute Geräusche oder 
eine gestörte Display-
Anzeige auf. 

Elektronische Bauteile des Geräts sind ge-
stört. 
Netzgerät: 
Ziehen Sie das Steckernetzteil. Lassen Sie 
das Gerät ca. 10 Sek. von der Stromquelle 
getrennt. Schließen Sie das Gerät erneut an. 

Das Display schaltet 
sich nicht ein. 

Gerät einschalten. 
Steckernetzteil ziehen, wieder einstecken, 
Gerät einschalten. 
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Technische Daten 
Abmessungen Gerät 
(Breite x Höhe x Tiefe) 

 
280 mm x 135 mm x 90 mm 

Gewicht: ca. 1,4 kg 

Spannungsversorgung: Eingang 110 - 240 V~, 50/60 Hz, 
0,35 A 

Netzteil: Ausgang: DC 9 V , 1000 mA 
Standby-Leistungsaufnahme < 0,5 W 
Empfangsfrequenzen: 
UKW Analog 
Digital Band III 
Antenne: 

 
UKW 87,5–108 MHz  
DAB 174–240 MHz 
DAB/UKW-Antenne 

WLAN: IEEE 802.11b und IEEE 802.11g 
WLAN-Verschlüsselung: WEP, WPA, WPA2 
Ausgangsleistung: 2 x 3 W Sinus 

Umgebungsbedingungen: +5 °C bis +35 °C 
5 % bis 90 % relative Luftfeuchte 
(nicht kondensierend) 

Kopfhörer Anschlussbuchse 
AUX-Anschluss: 

3,5 mm Klinke 
3,5 mm Klinke 

Windows ist ein registriertes Warenzeichen der Microsoft Inc. 

 

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Die Abmessungen sind ungefähre Werte. 

Richtlinien und Normen 

Dieses Produkt entspricht 
 der Niederspannungsrichtlinie (2006/95/EG), 
 der EMV-Richtlinie (2004/108/EG),  
 der CE-Kennzeichenrichtlinie und  
 Richtlinie 1999/5/EG (RTTE). 

 

Den vollständigen Text der Konformitätserklärung finden 
Sie unter: 

http://dgc-electronics.de/files/DOC/ 
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Wie Sie den Hersteller erreichen 
DGC GmbH 
Graf-Zeppelin-Str. 7 

D-86899 Landsberg 

www.dual.de 

Entsorgungshinweise 
Entsorgung der Verpackung 
Ihr neues Gerät wurde auf dem Weg zu Ihnen durch die 
Verpackung geschützt. Alle eingesetzten Materialien sind 
umweltverträglich und wieder verwertbar. Bitte helfen Sie 
mit und entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht. 
Über aktuelle Entsorgungswege informieren Sie sich bei 
Ihrem Händler oder über Ihre kommunale Entsorgungs-
einrichtung. Vor der Entsorgung des Gerätes sollten die 
Batterien entfernt werden. 

 Erstickungsgefahr! 
Verpackung und deren Teile nicht Kindern überlassen.  

Erstickungsgefahr durch Folien und anderen Verpac-
kungsmaterialien. 

Wie Sie das Gerät entsorgen 
Altgeräte sind kein wertloser Abfall. Durch umweltge-
rechte Entsorgung können wertvolle Rohstoffe wieder 
gewonnen werden. Erkundigen Sie sich in Ihrer Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung nach Möglichkeiten einer 
umwelt- und sachgerechten Entsorgung des Gerätes. 

 
 

 

 

 

 Lebensgefahr! 
Bei ausgedienten Geräten Steckernetzteil ziehen. Netz-
kabel durchtrennen und mit dem Stecker entfernen. 

Dieses Gerät ist entsprechend der Richtlinie 2002/96/EG 
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE) gekenn-
zeichnet. 
Dieses Produkt darf am Ende seiner Lebensdauer nicht über 
den normalen Haushaltsabfall entsorgt werden, sondern 
muss an einem Sammelpunkt für das Recycling von elektri-
schen und elektronischen Geräten abgegeben werden. Das 
Symbol auf dem Produkt, der Gebrauchsanleitung oder der 
Verpackung weist darauf hin. Die Werkstoffe sind gemäß 
ihrer Kennzeichnung wiederverwertbar. Mit der Wiederver-
wendung, der stofflichen Verwertung oder anderen Formen 
der Verwertung von Altgeräten leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zum Schutze unserer Umwelt. 


